
  
 
Ja zur Mehrwertsteuererhöhung 
 
Für eine Stabilisierung der AHV braucht es mehr als nur strukturelle Massnahmen. Damit die Renten auch für 
die kommenden Generationen mit deutlich weniger aktiv Versicherten gesichert sind, ist es unumgänglich, 
weitere Finanzierungsquellen zu erschliessen. Gleichzeitig mit der AHV 21 wird von Bundesrat und Parlament 
eine Erhöhung der Mehrwertsteuer vorgeschlagen. Es handelt sich um eine minimale Erhöhung, abgestuft auf 
die verschiedenen Kategorien. Nahrungsmittel zum Beispiel werden nur mit 0.1 Prozentpunkten mehr belastet 
– also 10 Rappen auf einen Einkauf von hundert Franken. Die Mehrwertsteuererhöhung bedeutet für eine 
durchschnittliche Person Mehrausgaben von nur etwa 50 Franken pro Jahr. In der Summe aller Einwohner 
ergibt sich aber ein ansehnlicher Zustupf in die Rentenkasse der AHV. Mit dieser einfachen Massnahme leisten 
alle Generationen einen Beitrag zur Sicherung der AHV. Rentenkürzungen für die Pensionierten werden so 
vermieden. Stimmen Sie deshalb 2x JA zur AHV 21 und zur Erhöhung der Mehrwertsteuer! 
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